
Wie die Digitalen Helden 2019 gewirkt haben

Wirkungsbericht 2019  
nach Social Reporting Standard (SRS)



Wir lieben es zu helfen und  
geben unser Wissen gerne an 
Schüler und Eltern weiter.  
Digitale Helden der I. E. Lichtigfeld-Schule, Frankfurt am Main
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Mit Online-Kursen zu  
innovativer Medienbildung

Sehr geehrte Leser*innen,  
der Blick zurück auf 2019 – jetzt 
mitten in der Corona-Pandemie – 
weckt ein Bild in unserem Kopf: Wir 
sind wie Surfer*innen kurz vor der 
großen Digitalisierungswelle auf 
das Surfbrett gestiegen. Wir haben 
in 2019 den Online-Kurs für das Di-
gitale Helden-Mentorenprogramm 
komplett neu überarbeitet und 
produziert. Herausgekommen sind 
ein zeitgemäßer Online-Kurs, 56 Vi-
deos mit Aufgaben in vier Modulen 
und 41 Arbeitsblätter. 90% der Auf-
gaben und Methoden waren auch 
während des nötigen Fernunterrichts 
in 2020 nutzbar.
Mit dem Mentorenprogramm können 
Schulen die Power der Peer Educa-

tion nutzen, damit jüngere Schü-
ler*innen auf Augenhöhe von ihren 
älteren Mitschüler*innen lernen. 
Dieser innovative Lernansatz passt 
auch ideal zum DigitalPakt Schule, 
der im Mai 2019 mit fünf Milliarden 
Euro beschlossen wurde. Denn jede 
Schule muss bei ihrem Antrag für 
Fördergelder einen Medienentwick-
lungsplan einreichen. 
Wir sehen unsere medienpädagogi-
schen Angebote als zentrale Baustei-
ne zur medienbezogenen Schulent-
wicklung, weil sie die Menschen mit 
Vorbildcharakter in den Mittelpunkt 
stellen. 
Und dafür braucht es Mut. Mut neue 
Wege zu gehen, Verantwortung an 

Schüler*innen zu übertragen und 
Mut „Stopp” zu sagen, wenn un-
sere Werte wie Vielfalt, Respekt und 
Empathie angegriffen werden. Leider 
passiert das im Schulalltag immer 
wieder. Schauen Sie sich unser Vi-
deo  Es braucht Mut an. Es zeigt 
eine typische Klassenchat-Situation, 
in der eine Person ausgegrenzt wird 
und achtsame Schüler*innen ein-
schreiten.  
Lassen Sie sich von diesem Jahres-
bericht 2019 inspirieren. Werden Sie 
Teil dieser Bewegung von mutigen 
Schüler*innen, Lehrkräften und För-
derer*innen, die soziale und digitale 
Kompetenzen fördern. 

Mit digitalen Grüßen  

................................................................ ................................................................ ................................................................ 
Jörg Schüler, Gregory Grund und Florian Borns, 

Gesellschafter der Digitale Helden gemeinnützige GmbH 
Frankfurt am Main, Juni 2020
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https://www.youtube.com/watch?v=TFoSdzpKmdA
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Digitale Helden aus Limburg bei einem Barcamp – 
unserem jährlichen Treffen vor Ort.  
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Unsere Vision — die aufgeklärte  
digitale Gesellschaft

Unsere Mission — wir helfen Schulen  
und Familien, digitale Kommunikation  
bewusst und kompetent zu nutzen.

Wir möchten durch Medienbildung 
Schüler*innen in ganz Deutschland 
dazu befähigen, souverän an der 
digitalen Kommunikation teilzu-

nehmen und diese mitzugestalten. 
Wir unterstützen Pädagog*innen 
und Schüler*innen mit Hilfe unseres 
Mentorenprogramms dabei, den be-

wussten Umgang mit Internet und 
Smartphone in Schule und Familie zu 
erlernen und anderen dieses Wis-
sen weiterzugeben.

Gegenstand des Berichts

Geltungsbereich Wirkungsbericht 2019 der Digitale Helden gemeinnützige GmbH

Bericht über Wirkungen der Webinare, Barcamps und des  
Digitale Helden-Mentorenprogramms

Berichtszeitraum und Berichtszyklus 2019

Anwendung des SRS Wir orientieren uns an der vorgegebenen Struktur  
des Social Reporting Standard (2014) 
 www.social-reporting-standard.de

Ansprechpartner Florian Borns, Geschäftsführer & Mitgründer
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http://www.social-reporting-standard.de


Unsere Intention
Wer in jungem Alter als Digitale/r 
Held*in Verantwortung übernimmt, 
wird dies auch später tun: in Familie 
und Beruf – zum Nutzen unserer 
Gesellschaft. Darüber hinaus lernen 
Lehrer*innen auf diese Art auto-
matisch mit. Nicht nur in Bezug auf 
digitale Medien, sondern auch hin-
sichtlich neuer Wege für die digital 
unterstützte Lehre und Entwicklung 
von Kommunikationsstrategien. 
Schulen greifen auf diese Kompeten-
zen und Erfahrungen zurück, anstatt 
mühsam eigene Curricula zu entwi-
ckeln.

Das gesellschaftliche Problem
Gesellschaftliche Ausgangslage; 
Ausmaß des Problems; Ursachen und 
Folgen des Problems

   respektloser Umgang mit dem 
Internet und Smartphones in 
Schule & Familie (Cybermob-
bing & Sexting)

   mangelnde soziale und digitale 
Kompetenzen bei Schüler*innen, 
Eltern und Pädagog*innen

   19 % der Jungen und Mädchen 
geben an, dass schon einmal 
(absichtlich oder versehentlich) 
falsche oder beleidigende Inhalte 
über die eigene Person per 
Handy oder im Internet verbreitet 
wurden.01

   Studien zeigen: Mobbing schlägt 
auf die Gesundheit. Wer in seiner 
Kindheit von Gleichaltrigen ge-
mobbt wurde, hat oft auch noch 

als Erwachsener mit den Folge-
wirkungen zu kämpfen.02

   Im schulischen Stundenplan sind 
kaum Strukturen für Medienbil-
dung verankert.

   Fehlende Vernetzung von Lehr-
kräften und Eltern mit außer-
schulischen Fachkräften aus 
unterschiedlichen Gebieten (IT, 
Rechtsanwaltschaft, Schulpsy-
chologie, Polizei). 

Der bisherige Lösungsansatz von 
Schulen und unsere Lösung
Der bisherige Ansatz vieler Schulen 
ist es, externe Medienpädagog*in-
nen für Schüler*innen-Workshops, 
Elternabende oder pädagogische 
Fortbildungen für Lehrkräfte vor Ort 
zu buchen. Das ist als einmaliger 
Impuls auch sinnvoll, doch es fehlt 
an dauerhafter und regelmäßiger 
Präventionsarbeit an der Schule. 
Das Mentorenprogramm der Digi-
talen Helden hat den nachhaltigen 
Aufbau von sozialen und digita-
len Kompetenzen, Prozessen und 
Strukturen an der Schule zum Ziel. 
Das Programm sorgt für regelmäßige 
Treffen in einer Schul-AG oder einem 
Wahlkurs, einer festen Verankerung 
im Schulstundenplan und etabliert 
ein erprobtes Ausbildungssystem 
(Schüler*innen bilden Schüler*innen 
aus), um soziale Herausforderungen 
in der Schule weitgehend eigenstän-
dig zu lösen. 
Lehrer*innen entdecken und entwi-
ckeln zugleich neue Wege für digital 

unterstützte Lehre. Teilnehmende 
Schulen greifen auf diese Kompeten-
zen, Erfahrungen, zahlreichen Videos 
und Arbeitsblätter zurück, anstatt 
mühsam eigene Curricula zu entwi-
ckeln.

Wenn Unwissenheit zum Risiko 
wird!
Das Internet birgt viele Chancen, 
aber auch Gefahren für Heranwach-
sende. Der richtige Umgang mit dem 
Internet muss daher erlernt werden, 
denn Unwissenheit ist dabei das 
größte Risiko. Ob Mobbing in den so-
zialen Netzwerken, Datenmissbrauch 
oder sexuelle Übergriffe im Internet, 
mit all diesen Themen sind die Schü-
ler*innen heutzutage konfrontiert. 
Damit Schüler*innen Inhalte kritisch 
beurteilen können, ist eine rechtzei-
tige Sensibilisierung und Aufklärung 
in Schulen von großer Bedeutung. 
Leider können das momentan noch 
nicht alle Schulen leisten.

Das wollen wir erreichen
Die Digitale Helden gGmbH aus 
Frankfurt qualifiziert Pädagog*innen 
ein ganzjähriges Ausbildungssys-
tem an der Schule zu etablieren. 
Das Digitale Helden-Mentorenpro-
gramm bildet Schüler*innen der 
8.-10. Klassen in Online-Kursen zu 
Digitalen Helden aus. Sie werden 
Mentor*innen für jüngere Mitschü-
ler*innen, um diese für Themen wie 
Cybermobbing, Sexting oder Hass im 
Netz zu sensibilisieren. Diese Metho-

Das gesellschaftliche Problem — 
und unser Lösungsansatz

03 Das gesellschaftliche Problem und der Lösungsansatz
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de voneinander zu lernen, nennt sich 
Peer Education. Das Ziel ist es, dass 
Mentor*innen und Pädagog*innen 
selbst präventive Aktivitäten durch-
führen und bei digitalen Notfällen 
helfen können.

Das Alleinstellungsmerkmal
Das Digitale Helden-Mentorenpro-
gramm unterscheidet sich von ande-
ren Projekten, weil wir den Fokus auf 
die Vernetzung der Menschen mit 
Vorbildcharakter legen. Wir bilden 
Schüler*innen und Lehrer*innen mit 
dem Blended-Learning-Ansatz fort, 
sodass sie als kompetente Ansprech-
partner*innen in der Schule wirken 

können. Die Kombination aus Prä-
senz- und Online-Lernen (Blended 
Learning) ist in dieser Konsequenz 
einzigartig in deutschen Schulen. 
Bisher haben Organisationen le-
diglich auf Präsenzausbildungen 
gesetzt und verfügen nicht über eine 
kontinuierliche Online-Begleitung 
und einen schuljahresbegleitenden 
Online-Kurs. Das Alleinstellungs-
merkmal der Digitalen Helden ist, 
dass Mentor*innen als kompetente 
Ansprechpartner*innen in der Schule 
wirken und sich dabei kontinuierlich 
online und in der eigenen Schulgrup-
pe fortbilden.

Am meisten motiviert es mich, immer  
wieder Neues über das Internet zu lernen,  
als ältere Schülerin selbst Social-Media- 
Unterricht für jüngere Mitschüler zu geben, 
und bei sozialen Konflikten zu helfen. 
Lea, Mentorin von der Gesamtschule Schwingbach, Schwingbach.
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Am meisten motiviert es mich, immer  
wieder Neues über das Internet zu lernen,  
als ältere Schülerin selbst Social-Media- 
Unterricht für jüngere Mitschüler zu geben, 
und bei sozialen Konflikten zu helfen. 
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Die Digitale Heldin Lea hat in den letzten drei Jahren regelmäßig  
Klassenbesuche und Elternabende zu digitalen Themen gehalten. Gemein-

sam mit ihrem Schulteam hat sie auf eigene Initiative hin einen Social- 
Media-Grundkurs für ihre Schule entwickelt.
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+Schul leiter*in Pädagog*innen Schüler*innen 
(8./9. Klasse)

Schüler*innen 
(5./6. Klasse)

Eltern

In Schul-AG oder Wahlpflichtkurs treffen

1 2 3

 1   Schulleiter*in wählt zwei Pädagog*innen aus.

 2    Pädagog*innen belegen mit 10-30 Schüler*innen einen Online-Kurs,  
der in Schul-AG / Wahlpflichtkurs integriert wird.

 3    Durchführung von Klassenbesuchen, Pausenhofaktionen  
und Elternabenden

Das Mentorenprogramm der Digita-
len Helden besteht aus A  der Schul-
AG oder dem Wahlpflichtkurs und B  
dem begleitenden Online-Kurs für 
das gesamte Schuljahr.

Mentor*innen und Pädagog*innen 
erlangen im ersten Jahr Grundkennt-
nisse im Bereich Cybermobbing und 
Selbstdatenschutz.

Im zweiten Jahr liegt der Fokus auf 
den Themen Schüler*innenberatung 
und Internetsicherheit. Die Schullei-
tung trifft gemeinsam mit den Päd-
agog*innen die Entscheidung, ob die 
Ausbildung in einer Schul-AG oder 
einem Wahlpflichtkurs stattfindet. So 
ist sichergestellt, dass das Mentoren-
programm im Schulstundenplan der 
Schule fest verankert ist. Die wertvol-

le Präventionsarbeit bekommt so den 
Raum und die Zeit, die es verdient.

Kostenbeitrag

Der Kostenbeitrag beträgt 690 Euro 

pro Schule und Schuljahr. Die Schulen 

buchen das Programm direkt. Die Anzahl 

der teilnehmenden Schulen ist

nicht begrenzt.

Das Mentorenprogramm der Digitalen Helden

A  Schul-AG oder Wahlpflichtkurs

03 Das gesellschaftliche Problem und der Lösungsansatz
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Unsere Welt ist digital02A-01

Was ist Cybermobbing?02C-02

Was ist Mobbing?02C-01

Wie geht es Betroffenen?02C-03

Was sagt die Wissenschaft?02C-04

Was sagt das Gesetz?02C-05

Tipps für Betroffene02C-06

Eure Hilfe02C-07

Was teilen wir mit anderen?02A-02

Zu privat für die Öffentlichkeit?02A-03

Unsere Persönlichkeitsrechte02A-04

Was teilen wir mit Unternehmen?02A-05

Was passiert mit unseren Daten?02A-06

Das Recht an unseren Daten02A-07

Gute Passwörter02A-08

Mobile Geräte schützen02A-09

80%
der Zehn- bis Elf-
jährigen zählen zu 
den Internetnut-

zer*innen 03 

Der B  Online-Kurs umfasst kur-
ze Erklärtexte für Mentor*innen, 
56 Videos und 41 Arbeitsblätter in 
5 Modulen (01 –05, die Grafik zeigt 

beispielhaft die Inhalte von Modul 02 
Basiswissen). Die begleitende Lehr-
kraft und die Mentor*innen entschei-
den, welche Themen sie behandeln 

möchten. Das Besondere sind auch 
die handlungsorientierten Angebote 
für Pausenhofaktionen, Klassenbesu-
che und Elternabende. 

Mit dem Online-Kurs lernen

Basiswissen02Einstieg01

Euer Team01A

Euer Heldenjahr01B

Eure Ziele01C

Persönliche Daten im Netz02A

Sexting02B

Cybermobbing02C

Angebote03

Eure Strategie03A

Aktionen03B

Klassenbesuche03C

Elternabend03D

Spezialwissen04

WhatsApp04A

Hass im Netz04B

Urheberrechte04C

Kreative Tools im Netz04D

Abschluss05

Rückblick05C

Ausblick05D

03 Das gesellschaftliche Problem und der Lösungsansatz
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B  Online-Kurs

Gründe für Sexting02B-02

Was ist Sexting?02B-01

Probleme durch Sexting02B-03

Was sagt das Gesetz?02B-04

Tipps für Betroffene02B-05

Hilfe von Außenstehenden02B-06

Eure Hilfe02B-07

56  
Videos
und 41 Ar-

beitsblätter

in 05   
Modulen 

aufbereitet
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Wir bieten kostenfreie medienpäd-
agogische Webinare an und arbei-
ten damit an unserer erwünschten 
gesellschaftlichen Wirkung. Hier ein 
Überblick über die Themen.

Die Webinar-Themen 2019 
  Sexting — Was tun im Ernstfall!, 

31. Januar 2019
   Rechtsfragen — Was tun bei 

Cybermobbing, 28. März 2019

   Der Digitalpakt kommt,  
7. Mai 2019

   LOVE-Storm — gegen Hass im 
Netz, 28. Mai 2019

   Stress im Klassenchat,  
12. Juni 2019

   Streiten — aber richtig (Argu-
ment Mapping), 20. August 2019

  Stress im Klassenchat, 
17. September 2019

   Jung und engagiert im Netz 

(JUUUPORT), 1. Oktober 2019
  Streitkultur 3.0, 16. Oktober 2019
  Tolle Apps für Kids ab zehn,  

29. Oktober 2019
   Das erste Smartphone —  

Tipps und Tricks für Eltern,  
5. Dezember 2019

Wir qualifizieren Pädagog*innen und 
Eltern monatlich in einem Live-Webi-
nar weiter. Die Referent*innen kom-

Digitale Helden-Webinare 2019

1.620
Schüler*innen  
der 8.-10. Klassen zu  

Digitalen Helden  
fortgebildet

324
Pädagog*innen   

zu Digitale Helden- 
Begleiter*innen  

fortgebildet 
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men aus unserem Ausbildungsteam, 
unserem Partner*innen-Netzwerk 
(z. B. Pädagog*innen, Polizei, Rechts-

anwält*innen) oder zivilgesellschaft-
lichen Organisationen, die mit uns an 
den Wirkungszielen arbeiten.

5.268
Anmeldungen

zu unseren Digitale  
Helden-Webinaren

Was sind Webinare?

Webinare sind Infoveranstaltungen 

im Web, an denen Pädagog*innen und 

Eltern einfach teilnehmen können. Sie 

benötigen lediglich einen PC/ Laptop. 

Die Teilnahme ist kostenfrei und häufig 

gibt es auch Aufzeichnungen. 

1.624
Teilneh-

mer*innen 
live dabei

04 Gesellschaftliche Wirkung
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Ich finde dieses Format sehr gut und hilfreich.  
Eine gute Mischung aus Information, Reflexion 
und Austausch für die Praxis.  
Da mache ich gerne wieder mit.
Webinarteilnehmer*in, aus der anonymen Webinar-Umfrage
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Unsere Wirkungskette
Aktivitäten und erwartete Wirkungen

Zielgruppe Aktivität Beschreibung Erwartete Wirkung 

Lehrer*innen 
& pädagogische 
Fachkräfte

Fortbildung & 
Online- Kurs & Men-
torenprogramm

Vermittlung der Auswahlkrite-
rien, Anleitung für die Durch-
führung und Organisation der 
Digitale Helden-Schul-AG. 
 
Vermittlung der Kenntnis von 
Regeln und Zuständigkeiten 
bei „digitalen Konflikten“ in der 
Schule

Zwei ausgebildete Päda-
gog*innen pro Schule wis-
sen, welche außerschulische 
Fachberatung sie bei „digitalen 
Konflikten“ einholen können.

Mentor*innen 
(8.-9. Klasse)

Schul-AG, Wahl-
pflichtunterricht 
mit Online-Kurs. 
Durchführung von 
Klassenbesuchen 
und Elternabenden.

Mentor*innen lernen in einem 
zehnmonatigen Online-Kurs al-
les, was sie als Digitale Helden 
wissen und können müssen. 

6 bis 30 ausgebildete Digitale 
Helden haben Grundkenntnisse 
im Bereich Cybermobbing, Pass-
wortsicherheit und Fotorechte. 
Sie können mit diesem Wissen 
jüngere Schüler*innen beraten. 

Schüler*innen 
(5.-6. Klasse)

Klassenbesuche Zwei Stunden Unterricht durch 
Mentor*innen zu Themen wie 
WhatsApp-Stress, Cybermob-
bing, Datenschutz

Vertrauensstruktur: 125-250 
Schüler*innen pro Schule sind 
sensibilisiert für Online-Stress, 
Cybermobbing und Sexting und 
wissen, wen sie bei Notfällen 
kontaktieren können. 

Eltern  
(5.-6. Klasse)

Elternabende Schüler*innen-Mentor*innen 
führen mit Lehrkräften Eltern-
abende in 5./6. Klassen durch

Ca. 60 Eltern werden von Men-
tor*innen auf Elternabenden 
informiert und wissen, wen sie 
bei digitalen Notfällen kontak-
tieren können. 

Darstellung der Wirkungskette, Schuljahr 2019/20

04 Gesellschaftliche Wirkung
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Eingesetzte Ressourcen

Erbrachte Leistungen  
Output 

Mentorenprogramm 2019
  Budget: 1.019.666,84 Euro
  Personal: 15 Festangestellte, davon 6 in Vollzeit, 9 in Teilzeit
  48.600 Stunden ehrenamtlich erbrachte Stunden durch Mentor*innen  

=> 1.620 Mentor*innen (ca. 30 Ausbildungsstunden & Aktivitäten im Jahr)
  25 Organisationen zur fachlichen Hilfe und Pro Bono-Partner*innen  

im Digitale Helden-Netzwerk

  Ausbildung von acht bis zehn Digitalen Helden und zwei Pädagog*innen  
pro Schule (inkl. Zertifikate) 

  1.620 Mentor*innen und 324 Pädagog*innen nehmen teil.  
  elf Webinare
  fünf regionale Barcamps (2x Frankfurt, Limburg,  

Herborn, Wolfhagen) 

162
Schulen im  

Digitale Helden Mentoren-
programm

38
Schulen im Projekt 

„Heldenpartner – für ein 
starkes Netzwerk im digita-

len Notfall“

04 Gesellschaftliche Wirkung
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Schul-AG, Online-Kurs und Webinare

Erwartete Wirkung auf  
die Zielgruppe

Wirkung auf die Gesellschaft

  Schüler*innen und Eltern der fünften und sechsten 
Klasse kennen die Grundlagen für sicheres Surfen 
und Verhalten im Internet.

  Schüler*innen, Eltern und Pädagog*innen können 
als mündige Bürger*innen an der digital vernetzen 
Gesellschaft partizipieren.

  Sensibilisierter Umgang mit Internet und Smartphone, 
Rückgang von Cybermobbing an der Schule.

  Wachsende Anzahl von Schulen, die einen digitalen 
Notfallplan und Peer Education zur Prävention von 
Cybermobbing in ihr Schulprogramm aufgenommen 
haben.

  Erhöhen der Chancengleichheit und Verringe-
rung der „digitalen Kluft“ unter Schüler*innen und 
zwischen den Generationen (Schüler*innen, Eltern, 
Pädagog*innen). 

  Akteur*innen unterschiedlicher Sektoren (z. B. Polizei, 
Rechtsanwält*innen, Schulpsycholog*innen,  
Stiftungen, Jugendämter und Ehrenamtliche)  
sind online vernetzt und bieten gezielte fachliche 
Unterstützung.

Unsere Erfahrung zeigt, dass die Bildung von Teams aus Schüler*innen und Lehrer*innen,  
kombiniert mit Technologieeinsatz die Digitalen Helden bisher so erfolgreich macht.

Digitale Helden beim Barcamp (Jahrestreffen) in Frankfurt am 
Main. Die Schüler*innen können und sollen selbst entscheiden, 
an welchem Workshop sie teilnehmen möchten.



Erwerb von Internetwissen, Präsentationstechniken,  
Online-Austausch

Die Wirkungstreppe der  
Digitalen Helden

Input
Was wir 

investieren

Outcome
Was wir 

bei Menschen  
bewirken  

wollen

Output
Was  

wir tun

Fördermittel, Personal, Technik, Räume, Ehrenamt,  
Partner*innen, Materialien

Schul-AG, Online-Kurs und Webinare

Klassenbesuche, Elternabende und Beratung

Schüler*innen, Eltern, Pädagog*innen  
erweitern Fähigkeiten

Schüler*innen, Eltern, Pädagog*innen  
verändern Handeln

Aufnahme in Schulprogramm  
und externe Vernetzung

Mündige Bürger*innen  
in der digitalen Gesellschaft,  

medienbezogene Schulentwicklung

Impact
Was wir  

gesellschaftlich  
bewirken 

Seite 17

Digitale Helden der I.E. Lichtigfeldschule 
Frankfurt arbeiten mit dem Online-Kurs des 

Mentorenprogramms.
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Das Digitale Helden-Team besteht aus Personen mit 
unterschiedlichem beruflichem Hintergrund: Medienpä-
dagogik trifft Medieninformatik und Kommunikation. 
Aus diesen drei Blickwinkeln heraus entwickeln wir 
unsere Webinare, Online-Kurse und das Mentorenpro-

gramm. In 2018 haben wir mit einem Organisations-
entwicklungsprozess gestartet, um als Team mehr 
Klarheit für Rollen, Aufgaben und Prozesse zu gewinnen 
und kompetenzbasierte Entscheidungen zu fördern und 
zu treffen.

Die gemeinnützige Organisation  
Digitale Helden

Florian Borns 
Geschäftsführer &  
Mitgründer

Gregory Grund
Pädagogische Leitung &  
Mitgründer

Jörg Schüler
Geschäftsführer &  
Mitgründer

Nana Agic
Personal & 
Organisationsentwicklung

Philipp Behar-Kremer
Pädagogischer Mitarbeiter

Vera Borngässer
Pädagogisches Konzept &
Kreation Online

Julia Dietz
Accounting, Finanzen &  
Office Management

Ana Doga
Grafikdesign 

Paul Eschenhagen
Kommunikation &
Videoproduktion

Tommy Fischer 
Videoproduktion

Birte Frey
Redaktion

Oliver Gende
Pädagogischer Mitarbeiter 

Daniel Harbig
Fundraising 

Marie Leißner
Community Management

Frank Müller
Entwicklung

Alia Pagin
Projektleitung 
Digitaler Notfall

Lena Pauwels
Webinare & Community  
Management

Evelyn Rozic
Projekt Management 

Anna Scharf
Personal &  
Organisationsentwicklung

Zümrüt Scheffler
Projekt Management
Brand Design & Entwicklung

Raphael Sizaret
Strategisches Controlling

Auswahl an Personen, die in 2019 für die Digitalen Helden gGmbH festangestellt oder freiberuflich tätig waren.

Nika Tavangar
Community Management &
Videoproduktion

Michael Tuchen
Kaufmännische Prozess- und 
Strukturberatung

Henrik Winterberg
Brand Design
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Preise & Auszeichnungen, auf die  
wir sehr stolz sind
Seit der Gründung der Digitalen Helden im Mai 2014 
wurden wir in zahlreichen Presseberichten erwähnt 
und das Interesse an unserer Arbeit reißt nicht ab. Für 

unser erfolgreiches Medienbildungsprogramm haben wir 
13 Preise und Auszeichnungen bekommen, auf die wir 
sehr stolz sind. 

  Klicksafe-Preis 2014
  Frankfurter Bürgerpreis 2014
  Publikumspreis Frankfurter Aufschwungsmesse
  AndersGründer Stipendium für Sozialunternehmer im Social Impact Lab
  Schutzbengel Award 2015
  Ausgezeichneter Ort im Land der Ideen 2015
  Fairness Initiativpreis 2015
  Netzwerk „Die Verantwortlichen“ der Robert Bosch Stiftung
  Google Impact Challenge 2016 – Leuchtturmprojekt
  fOERder-Award 2016
  Ashoka-Fellowship 2017 für Jörg Schüler aus dem Digitale Helden-Team
  Phineo Wirkt-Siegel 2017
  Internetkannich Preis, Region West der ERGO Stiftung

05 Die gemeinnützige Organisation Digitale Helden
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Digitale Helden der Schule am Sommerhoffpark aus Frankfurt nehmen  
stellvertretend für alle engagierten Jugendlichen und Pädagog*innen den  

Internetkannich Preis 2019 entgegen. 
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Die genannten Partner*innen & Förderer*innen unterstützen die Arbeit der Digitale Helden gGmbH  
mit einem Budget von min. 15.000 Euro pro Jahr. Weitere Förderer*innen finden Sie auf unserer Website 
 digitale-helden.de/unterstuetzen/foerderer gelistet.

Förderer*innen in Bayern & Hessen

Förderer*innen in Rheinland-Pfalz & Schleswig-Holstein 

PÄDAGOGISCHES 
LANDESINSTITUT

Deutschlandweite Förderer*innen der Digitalen Helden

Vielen Dank an alle Förderer*innen  
für die Unterstützung.
Unser Heldennetzwerk, gemeinsam für innovative Medienbildung.

Seite 20Digitale Helden   /   Social Reporting

06 Unser Heldennetzwerk

https://www.digitale-helden.de/unterstuetzen/foerderer/


Schüler- und Pädagog*innen  
über die Digitalen Helden 
„Ich finde es sollte die Digitalen Helden an jeder Schule 
geben, weil so lernt jeder was er machen darf oder nicht, 
wie sich andere fühlen usw.“
Digitale Heldin, 13 Jahre aus Hessen

„Die Videos sind kurzweilig und anregend und motivieren 
die ‚Helden’ zur Arbeit an den Themen.“
Heldenbegleiter*in aus Schleswig-Holstein

Was hat das Projekt „Digitale Helden“  
dir bis jetzt gebracht?

„Spaß an der Zusammenarbeit, innovati-
ve Konzepte und digitales Wissen.“  
Thomas Prill, Lehrkraft an der 
Leo-Sternberg-Schule, Limburg

„Die SuS in der „Berater-Rolle“ zu sehen, 
ist sehr schön. Sie übernehmen Verant-
wortung und sind bereit auch andere 
Ämter anzunehmen (z.B. hat ein Digita-
ler Held vergangenes Schuljahr sein Ju-
niorjahr gehabt und hat sich dieses Jahr 

als Schulsprecher aufstellen lassen, weil 
er den Elternabend mit durchgeführt hat und ihm 

dies mehr Vertrauen gegeben hat).”
Heldenbegleiter*in an einer Schule  
mit Förderschwerpunkt

Es ist total toll, was ihr als Team auf  
die Beine gestellt habt. Ich denke das sollte  
sehr ernst genommen werden und ich persönlich 
sehe euch im Thema Internet als Idole :))
Digitale Heldin an einer Realschule in Baden-Württemberg
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Marie Leissner, Medienpädagogin der Digitalen Helden interviewt enga-
gierte Jugendliche bei der Digitale Helden-Impact Night 2019. 
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Allgemeine Angaben

Name Digitale Helden gemeinnützige GmbH 

Sitz der Organisation gemäß Satzung Frankfurt am Main, Deutschland

Gründung 28. Mai 2014 von Florian Borns, Gregory Grund und Jörg Schüler

Weitere Niederlassungen keine

Rechtsform gemeinnützige GmbH

Kontaktdaten Digitale Helden gemeinnützige GmbH
Arnsburger Straße 58 d · 60385 Frankfurt am Main
Telefon +49 69 8740361·0 · Telefax +49 69 8740361·69
E-Mail info@digitale-helden.de · Website www.digitale-helden.de

Link zur Satzung (URL)  digitale-helden.de/satzung

Registereintrag Registergericht Frankfurt am Main, Registernummer HRB 100064
Datum der Eintragung: 26. August 2014

Gemeinnützigkeit Steuernummer 045 / 255 / 02089, Freistellungsbescheid vom 18. August 2016
Finanzamt Frankfurt am Main

Die Körperschaft fördert folgende gemeinnützige Zwecke:
  Förderung der Jugendhilfe
  Förderung der Erziehung
  Förderung der Volks- und Berufsbildung einschließlich der Studentenhilfe
  Förderung des bürgerschaftlichen Engagements

Arbeitnehmer*innen-Vertretung keine

Personalprofil 2016 2017 2018 2019

Feste Mitarbeiter*innen 4 6 16* 15

    davon Vollzeit 2 3 9 6

    davon Teilzeit 2 3 7 9

    Vollzeitäquivalente 3,3 4,7 12,8 11,8

Anzahl freie Mitarbeiter*innen 4 5 8 10

Anzahl ehrenamtliche  
Schüler*innen-Mentor*innen (durch-
schnittlich 10 pro Schule)

850 1.000 1.250 1.620

Stand des Personalprofils ist jeweils der 31.Dezember des Jahres. *(exklusive eine Mitarbeiterin in Elternzeit)

Die Organisation

07 Organisationsstruktur
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Governance der Organisation 
Geschäftsführung 

  Florian Borns, MA Soziologe und Historiker, Fundraising & Marketing
  Jörg Schüler, Dipl.-Ing. Medien-Informatik, Netzwerk, Technik, Finanzen & Recht

Fachbeirat 
Die Gesellschaft hat einen Fachbeirat mit beratender Funktion. Aktuelle Mitglieder im Fachbeirat  
der Digitale Helden gemeinnützige GmbH sind:

  Wilfried Volkmann, Vorsitzender des Fachbeirates, Verein Eltern für Schule e. V.
  Prof. Dr. phil. Angelika Beranek, Stellvertretende Vorsitzende des Fachbeirates, Medienpädagogin
  Beate Kremser, Medienpädagogin
  Gregory Grund, Vertretung der Gesellschafter
  Kirstin Koch, Präventiver Jugendschutz Frankfurt
  Rolf Schuhmann, Lehrer und Landeskoordinator für den Jugendmedienschutz im Hessischen Kultusministerium
  Henrik Winterberg, Künstler & Designer
  Ronny Günkel, Netzwerk gegen Gewalt, Polizei Frankfurt
  Philipp Ihde, ehemaliger Geschäftsführer von der ROCK YOUR LIFE! gGmbH

Einnahmen 2016 2017 2018 2019

1. Spenden Stiftungen 245.917,40 255.918,70 757.481,30 787.800,00

2.  Zuwendungen/Spenden 
Öffentliche Mittel

— 63.600,00 74.800,00 192.200,00

3. Beiträge — — — —

4.  Sonstige Einnahmen  
(Schuleinnahmen/ Privat-Spenden)

39.557,55 60.450,00 24.799,65 39.666,84

Summe Einnahmen 285.474,95 379.968,70 857.080,95 1.019.666,84

Ausgaben

1. Personalkosten 182.483,12 263.434,69 432.293,00 696.796,00

2. Sachkosten 72.707,65 68.359,04 210.240,00 160.000,00

3. Finanzierungskosten — — — —

4. Sonstige Ausgaben — 47.169,00 — 84.733,98

Summe Ausgaben 255.190,77 378.962,73 642.533,00 941.529,98

Jahresergebnis 30.284,18 1.005,97 17.915,28 92.879,67

Finanzen

Währung = Euro

08 Finanzen
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Lagebericht und Ausblick
Neuer Online-Kurs, Video-Studio 
und Schulwachstum

   Wir haben ein neues Büro ange-
mietet und ein neues Video-Stu-
dio dort eingebaut.

   Ein Großteil der 56 Videos für 
den Online-Kurs haben wir im 
Video-Studio gedreht

   Professionalisierung von Ton 
und Licht: Webinare werden seit 
Oktober in unserem Video-Studio 
durchgeführt und erhöhen damit 
das Qualitätsniveau. 

   Wir arbeiten bei Webinar-Kam-
pagnen mit automatisierter An-
meldung und mit Umfragen bei 
Teilnehmenden. Dadurch erhalten 
wir nach jedem Webinar wertvolle 
Rückmeldungen der Teilnehmen-
den.

  32% Schulwachstum (162 Schu-
len). 16% (142 Schulen) waren 
geplant. Das anvisierte Ziel konn-
ten wir damit übertreffen und 
die Bleiberate liegt aktuell bei ca. 
70% (85 Stammschulen). 

Pädagogische Fortbildungen
   6 Tagesfortbildungen in Frank-

furt am Main (6. Juni, 9. Septem-
ber), Koblenz (18. Juni), Berlin (14. 
August), Limburg (26. August), 
München (15. Oktober) 

   5 Barcamps in Frankfurt am 
Main, Limburg, Herborn, Kassel 
und Frankfurt 

   3 Online-Startfortbildungen  
(2., 5. & 9. Juli) live und als Auf-
zeichnung in der Akademie.  

   1 Pädagogisches Handbuch,  
32 Seiten, seit 14. August 2019 im 
Online-Kurs 

   162 Schulen im Digitale Hel-
den-Mentorenprogramm

Barcamps 
Lehrkräfte und Schüler*innen be-
richten beim Frankfurter Barcamp 
im März 2019 über unser Mento-
renprogramm und ihre Arbeit. Im 
Video sehen Sie unter anderem den 
engagierten Digitalen Helden „Leon 
Content“. Er hat 1 Mio. Follower auf 
TikTok  youtu.be/3eQs4UixDvc
 
Webinare
Im Förderzeitraum haben wir eine 
Standardumfrage entwickelt, die 
wir Webinar-Teilnehmer*innen nach 
Webinaren automatisiert zusenden. 
Zum einen ist es erfreulich, dass die 
Antwortrate recht hoch ist, zum 
anderen haben wir uns besonders 
über das positive Feedback der Teil-
nehmer*innen gefreut. Teilnehmer*in 
Sabine Müller Bunzel schreibt: 

 

Die Webinare der Digitalen Helden 
sind eine tolle Möglichkeit zur 
Fortbildung. Als Mutter und als 
Medienpädagogin kann ich sie El-
tern und Pädagog*innen wirklich 
weiterempfehlen!

 

 
Welche angestrebten Ziele haben 
wir nicht erreicht?
Das ambitionierte Wachstum der 

E-Mail-Liste um über 7.500 Personen 
auf 15.000 Kontakte ist uns nicht ge-
lungen. Der Gesamtverteiler enthält 
10.894 Kontakte (Stand Dezember 
2019). 4.622 neue Kontakte haben 
sich in den Verteiler der Digitalen 
Helden in 2019 eingetragen. Unserer 
Einschätzung nach stimmt aber die 
Gesamtrichtung. Das Wachstum ist 
da, doch nicht ganz so schnell wie 
ursprünglich angenommen. 
 
Warum wächst die E-Mail-Liste 
nicht so schnell?
Wir haben uns ganz bewusst auf 
Telefonate und den Abschluss von 
Anmeldungen zum Mentorenpro-
gramm fokussiert und das Wachstum 
der E-Mail-Liste depriorisiert. Da wir 
im Frühjahr und Sommer bereits eine 
E-Mail-Liste hatten, war es unser 
Hauptziel aus dieser bestehenden 
Liste heraus, die Kompetenz- und 
Engagementförderung von zah-
lenden und teilnehmenden Schulen 
zu organisieren. Die höhere Reich-
weite durch eine hohe Anzahl der 
E-Mail-Adressen ist hier eine Hilfe, 
aber nicht der entscheidende Schritt. 

Hohe Nachfrage —  
Orientierungsbedürfnis von Eltern 
und Lehrkräften
Die Nachfrage und der Bedarf 
der Zielgruppe sind hoch. Unser 
Expert*innenstatus in der Medi-
enpädagogik führt zu Entwicklun-
gen, die uns vor organisatorische 
Herausforderungen stellen. Um die 
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Qualität unserer Antworten 
hochzuhalten, haben wir feste 
Telefon-Sprechzeiten (diens-
tagvormittags, donnerstagnach-
mittags) eingeführt. 
 
Hoher Supportaufwand — 
steigender Personalbedarf 
Wir mussten in 2019 überra-
schend viel IT-Support leisten. 
Beispiel Schüler*innen-Account: 
Schüler*innen der achten Klasse 
haben heutzutage häufig kei-
ne E-Mail-Accounts mehr. Das 
Unwissen über standardmäßige 
Online-Anmeldungen führt zu 
einfachen aber in Summe auf-
wendigen IT-Supportanfragen. 
Ebenfalls haben wir einen mas-
siven Anstieg an Rückfragen, je 
erfolgreicher ein Webinar ist! 
Zum Beispiel hatte das Webinar 
„Das erste Smartphone“ mit 
400 Live-Teilnehmer*innen 
viele Rückfragen vorher und 
nachher zum Ablauf des We-
binars und zur Aufzeichnung 
und Inhalten zur Folge. Hieraus 
ergeben sich steigende Per-
sonalaufwände bei E-Mail 
und Telefon. 
 
Regionale Schulakquise 
funktioniert anders als ge-
plant
Im Februar 2019 haben wir 
mit acht regionalen Koordi-
nator*innen aus Hamburg, 
Rheinland-Pfalz und drei Re-
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In 2019 haben wir fünf Schüler*innen  
Barcamps mit 377 Live-Teilnehmenden  

veranstaltet.



Wirkungsbericht · Social Reporting · 2019

gionen in Hessen (Limburg, Gießen, 
Frankfurt) ein deutschlandweites 
Koordinationstreffen organisiert. 
Im Laufe des Jahres wurde deutlich, 
dass die Zusammenarbeit erhöhten 
„Abstimmungsbedarf“ und „over-
head“, erzeugt. Das einzelne Telefo-
nieren mit Schulvertreter*innen 
ist effektiver über unser Hauptbüro 
organisierbar, da wir hier u.a. kur-
ze Abstimmungswege haben. 
Wir werden in 2020 insbesondere 
Hessen, Bayern und Rheinland-Pfalz 
als Flächenländer zur Schulakquise 
angehen.

Die wachsende Organisation
Der Organisationsentwicklungs-

prozess der Digitalen Helden in 
2019 ist intensiv. Bereits im März 
2018 haben wir damit begonnen, mit 
der Organisationsentwicklerin Bet-
tina Rollow zu arbeiten. Mit einer 
Kombination aus Kleingruppen in 
Online-Calls und Präsenz-Workshops 
arbeitet die Organisationsentwickle-
rin Bettina Rollow mit uns. 
Mit der schriftlichen Fixierung von 
Rollen und dem Visualisieren von 
internen und externen Prozessen 
haben wir mehr Klarheit im Team 
über die Entscheidungs- und Be-
ratungsmandate erhalten, die eine 
wichtige Voraussetzung für ein mo-
tiviertes und engagiertes Team und 
damit für die Wirkung bei unseren 

Zielgruppen sind. In 39 Mitarbei-
ter*innengesprächen und acht 
Retrospektiven haben wir viele 
Lernerfahrungen bei der Mitarbei-
ter*innenführung und Teambuilding 
gemacht.

Chancen und Risiken 2019
Chancen
Der DigitalPakt Schule ist zum 
17. Mai 2019 in Kraft getreten. 
3,5 Milliarden Euro kommen in die-
ser Legislaturperiode, 5 Milliarden 
sind es insgesamt. Hessen stellt 
500 Millionen Euro zur Verfügung. 
Schulen beantragen beim regionalen 
staatlichen Schulamt Gelder gegen 
Einreichung eines Medienkonzepts. 
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 Quellenangaben
01 ·  Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (mpfs), JIM-Studie, Jugend, Information, Medien, Basisunter-

suchung zum Medienumgang 12- bis 19-Jähriger, 2018,   www.mpfs.de/studien
02 ·  Robert Koch-Institut, Journal of Health Monitoring 2020, „Mobbing und Cybermobbing bei Kindern und Jugend-

lichen in Deutschland – Querschnittergebnisse der HBSC-Studie 2017/18 und Trends – Focus – JoHM 3/2020“, 

Berlin, September 2020,   www.rki.de
03 ·  Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (mpfs), KIM-Studie, Kindheit, Internet, Medien, Basisuntersu-

chung zum Medienumgang 6- bis 13-Jähriger,   www.mpfs.de/studien

Unsere Forderung & Chance: Peer 
Education sollte Teil eines jeden 
Medienkonzepts der Schule sein.   
Das Modellprojekt „Heldenpart-
ner – für ein starkes Netzwerk im 
digitalen Notfall“ haben wir 2019 
abgeschlossen. Die deutschlandweite 
Förderung durch Demokratie Leben 
konnte in das Hessische Landes-
programm überführt werden. Die 
finale schriftliche Zusage hierfür 
kam allerdings erst im März 2020. 
Unter dem Titel „Digitaler Notfall” 
erhalten Schulen seitdem Beratung, 
wie sie Prävention, Intervention und 
Nachsorge von Konfliktfällen in der 
Schule organisieren können. Hier 
stehen zahlreiche Partner*innen 
für Prävention, Intervention und 
Nachsorge für Pädagog*innen zur 
Verfügung.

Risiken 
Risiko 1: Liquidität.  
Nicht alle Förderer*innen zahlen 

pünktlich. Durch Verschiebungen in 
den Aktivitäten und im Reporting 
kommen Einnahmen später als er-
wartet. Für solche Fälle planen wir 
ab 2020 finanzielle Rücklagen ein. 
Ein großer Dank gilt hier unseren 
Förderer*innen aqtivator und Beis-
heim Stiftung, die uns in 2019 gehol-
fen haben, einen Liquiditätsengpass 
zu überbrücken. 
 
Risiko 2: Controlling.
Bei steigender Schulanzahl steigt 
die Zahl säumiger Schulen. Verzö-
gerte Zahlungseingänge müssen wir 
einkalkulieren. Das gezielte Mah-
nungsmanagement unserer Buch-
haltung führte zu Einnahmen von 
mehr als 30.000 Euro auch aus den 
Jahren 2018 und Anfang 2019.  

Ungewöhnliche Vorkommnisse
   Einladung in Bayerischen Land-

tag „Mobbing an Schulen“ im 
Oktober 2019

   Die Zeitschrift Bravo berichtet 
über uns! 

Medienberichte über  
Digitale Helden

  „Schulen engagieren sich in 
Hessen gegen Hate Speech” 
(6. Februar 2019, Frankfurter 
Rundschau),  fr.de

   „So sollten Eltern mit Sexting 
umgehen” (15. Februar 2019, 
Frankfurter Allgemeine Zeitung), 
 faz.net

  „Digitale Helden“ gegen On-
line-Mobbing“ (24. April 2019 
Frankfurter Allgemeine Zeitung), 
 faz.net

  „In manchen von diesen 
Chats geht es vogelwild zu“ 
(12. Mai 2019, Süddeutsche Zei-
tung),  sueddeutsche.de

  „Am Anfang wie der Wilde 
Westen” (04. November 2019, 
Süddeutsche Zeitung),  sued-
deutsche.de
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Ich habe einen persönlichen Bezug zu Mobbing, 
weil ich selbst als junges Kind Mobbing erfahren 
habe und weiß, wie man sich fühlt, wenn andere  
einen ausgrenzen und hänseln und ich möchte  
einfach nicht, dass das jungen Menschen heute 
passiert.  
Jörg Schüler, Geschäftsführer & Mitgründer  
der Digitalen Helden
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